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Beobachtungen
Observations

Liebe Astrofreunde!
Alois Ortner

Bin erst Anfänger in der Astrofoto-
grafie und wurde so vom großen Glück
überrascht. Jedoch weiss ich bereits,
wie schwierig es ist, einen Auf- oder
Untergang auf einen bestimmten Ort zu
fotografieren und dazu noch kombiniert
mit einer Verfinsterung. Deshalb weiss
ich das große Glück auch zu schätzen.

Hier möchte ich dem Philipp Salzgeber,

der mir mit viel Rat und Tat zur Seite

steht, recht herzlich danken.

Seit 3 Monaten bin ich stolzer Besitzer

einer Nikon Coolpix 5000, die ich
recht gut für meine Laborarbeiten brauchen

kann. Nun kam auch die Mondfinsternis,

wo man vieles ausprobieren
kann. Ich habe meinen 4 Zoll FS Taka-
hashi vor dem Haus schon so aufgestellt,

dass der Monduntergang in freier
Sicht steht, aber an eine gezielte Stelle
habe ich nicht gedacht und hätte ich
auch nicht getroffen, ohne Tage vorher
zu beobachten.

Am Anfang konnte ich noch in Ruhe
belichten, Bild anschauen, stärker
belichten, Bild anschauen usw. bis die

rote Fläche sichtbar war. 4 Sek
Belichtungszeit bei 100 ASA waren dazu nötig.

Zum Glück hatte ich das Ergebnis,
als der Gipfel mit dem Restaurant und
dem Sendeturm des Hohen Kasten in
der benachbarten Schweiz in das
Gesichtsfeld kam. Dann wurde die Aufregung

groß und die Zeit kurz für alles,
was man machen kann. Wieder belichten,

kontrollieren, feststellen und
entscheiden. Durch die Mitführung war
der Sender unscharf, und das störte
mich. Nächster versuch ohne Mitführung

gefiel mir besser. Die nächste
Aufnahme zeigte, dass der Mond genau
hier herunter geht, dann kam erst die
Idee, eine Animation zu machen. Erst
wollte ich immer ein Bild mit und dann
ohne Nachführung machen. Das ging
sich aber nicht mehr, und weil der
Mond sowieso nicht so scharf war,
entschied ich mich für ohne Nachführung,
und so konnte ich noch ein paar
brauchbare Bilder machen. Die ersten
2 Bilder in der Animation sind noch mit
Nachführung, da kann man den
Unterschied sehen.

So entstanden zwei Animationen.
Eine, die hier zu sehen ist, und eine noch
stärkere Anregung zum Fotografieren.

Es war ja sooooo spannend.

Viele Grüße
Ortner Alois
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